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Litzendorf — Wie bereits 2019 kam es
heuer im Männer-Finale der Gewichts-
klasse bis 60 Kilogramm zum Showdown
zwischen dem Olympiateilnehmer 2021
in Tokio, Moritz Plafky vom Judo Club
Hennef, und Maximilian Heyder vom JC
Naisa. Und der Litzendorfer Sportpoli-
zist entschied den Endkampf erneut für
sich. Vor dem Finale waren für ihn in
Stuttgart jedoch vier teils sehr kräftezeh-
rende Begegnungen zu bestreiten. In den
beiden ersten Vorrundenkämpfen berei-
teten ihm die Kontrahenten Markus
Trippel (JC Rüsselsheim) und Valentin
Hofgärtner (JV Nürtingen) noch keine
nennenswerten Probleme.

Trippel unterlag nach einer mittleren
Wertung vorzeitig durch Erhalt einer
dritten Verwarnung (Shido). Hofgärtner
wurde von Heyder mit Ippon für eine
übernommene Innensichel vorzeitig von
der Matte geschickt.

Enger wurde es im dritten Kampf um
den Einzug ins Halbfinale gegen Alexan-
der Wegele (JC Mönchengladbach). Hier
konnte Heyder erst kurz vor dem Ende
der regulären Kampfzeit mit einer se-
henswerten Beintechnik vorzeitig punk-
ten.

Zu einem Krimi entwickelte sich das
Halbfinale gegen Maximilian Standke
(KSC Asahi Spremberg). Heyder domi-
nierte seinen Gegner zwar von Anfang
deutlich, erzielte jedoch in der regulären
Kampfzeit keine Wertung.

Mit einem Vorsprung von zwei Shidos
ging es in die Verlängerung, so dass eine
dritte kampfentscheidende Verwarnung
des Gegners nahe schien. Hier hatte Hey-
der die Rechnung aber ohne den Kampf-
richter gemacht, der das taktische Vorge-
hen partout nicht belohnen wollte und
ihn stattdessen seinerseits mit zwei Passi-
vitätsverwarnungen belegte. Damit war
nach zweieinhalb Minuten Golden Score
wieder alles offen. Beide Athleten stei-
gerten Angriffsfrequenz sowie Härte und
mussten wechselseitig gefährliche Atta-
cken abwehren. Nach fast acht Minuten
holte Heyder mit einer schnellen Fuß-
technik die entscheidende Wertung.

Viel Zeit blieb ihm nun nicht mehr, um
sich für das Finale gegen Favorit Plafky
zu erholen, dessen Weg durch die Vor-
runden deutlich entspannter verlief. Der
Wille Heyders, den Titel zum dritten Mal
zu verteidigen, war jedoch offensichtlich
stark genug. Im Finale ging er bereits
nach zwei Minuten mit einem schnellen
und kraftvoll angesetzten Fußfeger in
Führung und brachte diese trotz der viel-
fältigen Angriffe seines international sehr
erfolgreichen Nationalkaderkollegen
über die Zeit.

Die vier Finger der erhobenen rechten
Hand symbolisierten nach dem Schluss-
gong den glücklichen Ausgang der zu Be-
ginn des Wettkampftages kaum für mög-
lich gehaltenen Mission Titelverteidi-
gung. oh

Kreis Bamberg — Der laut Rah-
menterminkalender festgelegte
Start in den Toto-Pokal im
Fußball-Kreis Bamberg steht
bevor. Los geht es am Freitag
um 18.30 Uhr mit dem ange-
setzten Regeltermin. Aber: Die
Vereine können flexibel und in
Absprache mit dem Gegner die
erste Runde auch noch bis
Sonntag, 10. Juli, spielen. red

1. RUNDE
Freitag, 1. Juli, 18.30 Uhr:
ASV Gaustadt – SpVgg Stegaurach
Lisberg/Trabelsdorf – SV Wachenroth
DJK Königsfeld – TSV Hirschaid
FC Pommersfelden – SV Frensdorf
SpVgg Lauter – SV Pettstadt
SC 08 Bamberg – SC Reichmannsdorf
SG Sambach – TSV Burgebrach
DJK Ampferbach – Stappenbach/Vorra
Wacker Bamberg – SC Kemmern
SV Waizendorf – SpVgg Trunstadt
SG Reckendorf/Gerach – SV Walsdorf
FSV Freienfels/Krögelstein – TSC Bamberg
RSC Concordia Oberhaid – 1. FC Oberhaid
SV Hallstadt – SV Dörfleins
DJK Tütschengereuth – FSV Buttenheim
ASV Hollfeld – SC Lichteneiche

Bamberg — Dem Saisonziel ganz
nahe sind die Tennis- Damen
des TC Bamberg in der Regio-
nalliga. In einem mitreißenden
Spiel besiegten sie im letzten
Heimspiel der Saison den TSV
Altenfurt mit 5:4.

Bei herrlichen Bedingungen
erwischte der TC einen Traum-
start und ging in der ersten Run-
de mit 3:0 in Führung. Nach-
dem das Spitzeneinzel erwar-
tungsgemäß verloren ging, kam
es nun auf das 3er- und 5er-Ein-
zel an. Besonders „hinten“ ent-
wickelte sich ein teilweise hoch-
klassiges Match zwischen Anto-
nia Schmid und Christine Krau-
pa. Nach ver-
lorenem ers-
tem Satz ge-
wann „Toni“
den zweiten
Durchgang
deutlich und
führte im
Matchtie-
break schon
mit 9:6. Doch
die drei
Matchbälle
konnte sie nicht verwerten, so-
dass Altenfurt durch das 12:10
zum 3:3 nach den Einzeln aus-
gleichen konnte. Denn auch das
3er-Einzel ging verloren.

Doppel geben den Ausschlag

Hochspannung war also vor den
entscheidenden Doppeln gebo-
ten. Und wieder einmal sollte
sich das Händchen von Traine-
rin Jitka Schmittova bei der Auf-
stellung auszahlen. Das 1er-
Doppel wurde zwar klar verlo-
ren, hintenraus dafür gewon-
nen: Schultheiss/Radlinger, un-
geschlagen in der Saison sowie
Schmid/Novotna siegten jeweils
in zwei Sätzen.

Somit steht Bamberg bei noch
zwei Spielen als Aufsteiger auf
einem guten Platz 4 und darf
sich berechtigte Hoffnungen
machen, auch im nächsten Jahr
in Deutschlands 3. Liga auf-
schlagen zu dürfen. tcb

HERREN LANDESLIGA 1 NORD
MTV Bamberg – TG Schweinfurt 5:4
TC RB Regensb. III – TC Reundorf 8:1
ATV Nürnberg – FC Nürnberg II 2:7
TSV Altenfurt – RW Auerbach 7:2

1. FC Nürnberg II 4 31:5 8:0
2. TSV Altenfurt 4 27:9 8:0
3. ATV Nürnberg 4 22:14 6:2
4. RB Regensb. III 4 18:18 4:4
5. MTV Bamberg 4 17:19 4:4
6. TG Schweinfurt 4 14:22 2:6
7. RW Auerbach 4 11:25 0:8
8. TC Reundorf 4 4:32 0:8

HERREN 30 LANDESLIGA 1 NORD
RW Bad Kissingen – TC Sonnefeld 8:1
TC Birkenhain-A. – TSV Maßbach 4:5
TC Reundorf – TC Bamberg 5:4
TF GW Fürth – SSKC Aschaffenburg 4:5

1. TC Reundorf 4 21:15 8:0
2. TF GW Fürth 5 28:17 8:2
3. RW Bad Kissingen 4 23:13 6:2
4. TC Birkenhain-A. 4 18:18 4:4
5. TSV Maßbach 5 24:21 4:6
6. Aschaffenburg 4 14:22 2:6
7. TC Sonnefeld 4 13:23 2:6
8. TC Bamberg 4 12:24 0:8
HERREN 55 LANDESLIGA 1 NORD
MTV Bamberg – TC Stadtsteinach 0:7
DJK Schweinfurt – Margetshöchh. 2:5
Veste Coburg – TC Bamberg 0:7

1. TC Bamberg 3 17:4 6:0
2. TC Stadtsteinach 4 20:8 6:2
3. Margetshöchheim 3 11:10 4:2
4. DJK Schweinfurt 4 15:13 4:4
5. MTV Bamberg 3 7:14 2:4
6. Veste Coburg 4 7:21 2:6
7. RW Mellrichstadt 3 7:14 0:6
HERREN 40 BAYERNLIGA NORD

SSKC AB – TVA Aschaffenb. 1:8
NHTC Nürnberg – TC Maxhütte 2:7
TC Hirschaid – TC Herzogena. 3:6
TC Michelau – Lerchenb. BT 3:6

1. TC Herzogena. 4 31:5 8:0
2. Lerchenb. BT 4 22:14 8:0
3. TC Maxhütte 4 26:10 6:2
4. TVA Aschaffenb. 4 19:17 4:4
5. TC Hirschaid 4 16:20 4:4
6. NHTC Nürnberg 4 16:20 2:6
7. TC Michelau 4 7:29 0:8
7. SSKC AB 4 7:29 0:8

HERREN 40 LANDESLIGA 1 NORD
TK Kahl – CaM Nürnberg W 9:0
TC Bamberg – RW Bad Kissingen 8:1
SC Uttenreuth – TSV Maßbach 3:6

1. TSV Maßbach 5 29:16 10:0
2. TC Bamberg 4 27:9 6:2
3. RW Bad Kissingen 5 24:21 6:4
4. CaM Nürnberg 5 14:31 4:6
5. SC Uttenreuth 4 15:21 2:6
6. TG Kitzingen 4 14:22 2:6
7. TK Kahl 5 21:24 2:8

HERREN 40 LANDESLIGA 2 NORD
TSV Melkend. – SC Uttenreuth II 5:4
WR Coburg – Coburger TS 0:9
RW Erlangen – TC Zapfendorf 3:6
TC Hallstadt – Gundelsheim 6:3

1. Coburger TS 4 33:3 8:0
2. TC Zapfendorf 4 23:13 6:2
3. RW Erlangen 4 21:15 6:2
4. TC Hallstadt 4 17:19 4:4
5. TSV Melkend. 4 16:20 4:4
6. WR Coburg 4 15:21 4:4
7. SC Uttenreuth II 4 11:25 0:8
8. Gundelsheim 4 8:28 0:8
HERREN 50 BAYERNLIGA NORD

Weißenburg. TC – DJK Schweinfurt 7:2
DRC Ingolstadt – TC Bamberg 4:5
TC Memmelsd. – RW Bayreuth 5:4
TSV Altenfurt – TSV Stein 6:3

1. Weißenburg. TC 5 29:16 8:2
2. TC Memmelsd. 4 22:14 8:0
3. DRC Ingolstadt 4 20:16 4:4
3. TSV Altenfurt 4 20:16 4:4
5. TC Bamberg 4 15:21 4:4
6. DJK Schweinfurt 4 15:21 2:6
6. RW Bayreuth 4 15:21 2:6
8. TSV Stein 5 17:28 2:8
DAMEN REGIONALLIGA SÜDOST
Iphitos München II – CaM Nürnberg 1:8
TC Zella-Mehlis – WB Würzburg 7:2
DTT Manching – TCS Augsburg 6:3
TC Bamberg – TSV Altenfurt 5:4

1. CaM Nürnberg 5 35:10 10:0
2. TCS Augsburg 5 26:19 6:4
3. DTT Manching 5 24:21 6:4
4. TC Bamberg 5 21:24 6:4
5. WB Würzburg 5 20:25 6:4
6. TC Zella-Mehlis 5 20:25 4:6
7. TSV Altenfurt 5 18:27 2:8
8. Iphitos München II 5 16:29 0:10

DAMEN LANDESLIGA 1 NORD
TC H'aurach II – MTV Bamberg 1:8
RW Cham – TC Amberg 9:0
WB Thurnau – RB Regensburg II 6:3

1. WB Thurnau 4 22:14 8:0
2. RB Regensburg II 4 24:12 6:2
3. MTV Bamberg 4 23:13 6:2
4. RW Erlangen 4 21:15 6:2
5. RW Cham 4 19:17 2:6
6. TC H'aurach II 4 16:20 2:6
7. TC Amberg 4 13:23 2:6
8. TG Kitzingen 4 6:30 0:8
DAMEN LANDESLIGA 2 NORD

Burgfarrnbach – ESV Nürnberg 3:6
TB Erlangen II – FC Nürnberg 1:8
CaM Nürnberg II – NHTC Nürnberg 8:1
GW Fürth – TC Bamberg II 8:1

1. ESV Nürnberg 4 29:7 8:0
2. CaM Nürnberg II 4 25:11 8:0
3. FC Nürnberg 4 22:14 6:2
4. GW Fürth 4 21:15 4:4
5. NHTC Nürnberg 4 14:22 4:4
6. TB Erlangen II 4 11:25 2:6
7. Burgfarrnbach 4 14:22 0:8
8. TC Bamberg II 4 8:28 0:8
DAMEN 30 BAYERNLIGA NORD

GW Elsenfeld – Schönbusch AB 0:9
TC Bamberg – RW Erlangen 3:6
RW Ingolstadt – MTV Bamberg 2:7
TSC Heuchelhof – Post SV Nürnberg 6:3

1. Schönbusch AB 5 39:6 10:0
2. RW Erlangen 5 29:16 10:0
3. TC Bamberg 5 28:17 8:2
4. TSC Heuchelhof 5 24:21 6:4
5. MTV Bamberg 5 23:22 4:6
6. GW Elsenfeld 5 15:30 2:8
7. Post SV Nürnberg 5 12:33 0:10
8. RW Ingolstadt 5 10:35 0:10
DAMEN 40 BAYERNLIGA NORD

TC Haibach – TK Kahl 5:4
TC Bamberg – TSV Altenfurt 5:4
DJK Abenberg – TC Burgsinn 8:1

1. TC Bamberg 4 25:11 8:0
2. DJK Abenberg 4 23:13 6:2
3. RB Regensburg 4 21:15 6:2
3. TC Hof 4 21:15 6:2
5. TK Kahl 4 15:21 4:4
6. TC Haibach 4 16:20 2:6
7. TSV Altenfurt 4 14:22 0:8
8. TC Burgsinn 4 9:27 0:8

Bamberg — Mit Olympiateil-
nehmern im Wasser und zeit-
weise sogar in der Liveübertra-
gung in der ARD zu sehen: Die
Bambergerin Julia Barth hat
ihre zweiten deutschen
Schwimmmeisterschaften bei
den Erwachsenen auf der
Langbahn erfolgreich gemeis-
tert. Über 1500 Meter Freistil
blieb sie in 16:48 Minuten zwar
knapp acht Sekunden über
ihrer Bestzeit, belegte aber hin-
ter der Olympia-Dritten Sarah
Wellbrock und Fabienne Wens-
ke den dritten Platz in der offe-
nen Wertung, im U23-Ranking
bedeutete dies Rang 2. Über
400 Meter und 200 Meter Frei-
stil musste sich die 15-Jährige
anschließend zwar mit zwei
vierten Rängen begnügen,
trumpfte dafür aber über 800
Meter Freistil ein weiteres Mal
auf und knackte ihre Bestzeit.
Im erlesenen Feld um Olym-
piateilnehmerin Isabel Gose
belegte die Bambergerin den
starken vierten Platz im Ge-
samtfeld und wurde Dritte in
der U23-Wertung.

Das Abschneiden ist umso
beachtlicher, da Julia Barth oh-
ne große Vorbereitung in den
Wettkampf gegangen ist und
den Fokus auf die in der kom-
menden Woche stattfindende
Junioren-EM im rumänischen
Bukarest gelegt hat.

Während Julia Barth in Ber-
lin erfolgreich unterwegs war,
starteten ihre Geschwister An-
na und Lisa zeitgleich in Mölln
bei der deutschen Freiwasser-
Meisterschaft. Während Lisa
(Jahrgang 2010) bei ihrem ein-
zigen Start mit Rang 4 über 2,5
Kilometer sehr zufrieden war,
nahm Julias Zwillingsschwester
Anna gleich mehrere Distanzen
in Angriff: Das beste Ergebnis
gelang ihr über fünf Kilometer
mit Platz 2 in der Jahrgangs-
wertung und Rang 3 im offenen
Feld. Mit der Staffel des TB Er-
langen gelang ihr über 4x1,25
Kilometer außerdem noch ein
zweiter Rang. tsc

TESTSPIELE
Mittwoch, 29. Juni, 18 Uhr:
TSV Aubstadt – FC Eintracht Bamberg
18.30 Uhr: TSV Ebensfeld – SV Würgau
19 Uhr: ASV Naisa – RSC Oberhaid

Vier Finger symbolisieren die Titelverteidigung: Max Heyder hat erneut den deutschen
Titel in der Klasse bis 60 Kilogramm gewonnen. Foto: Thomas Wetzel, Sportfotos24

Der Olympionike Moritz Plafky landet nach einer Fußfegetechnik von Max Heyder (in
Blau) auf der Seite. Foto: Thomas Wetzel, Sportfotos24

Antonia Schmid

Ob Becken oder Freiwasser:
Die Bamberger Zwillinge An-
na (l.) und Julia Barth fühlen
sich in beiden Revieren pu-
delwohl Foto: Eddi Bachmann

JUDO Bei den deutschen Judo-Einzelmeisterschaften der
Männer hat Maximilian Heyder vom JC Naisa Geschichte

geschrieben und erkämpfte sich als erster Athlet des
Bayerischen Judoverbandes viermal in Folge den Titel.

Vierter
Titel für

Max Heyder

Pokal beginnt
ab Freitag

FUSSBALL

Ein großer
Schritt zum
Klassenerhalt

TENNIS

SCHWIMMEN

Etabliert bei den „Großen“


